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Kraftfahrzeug undVerkehr
Präsentiert von derNWZ&GZ sowie derKfz-Innung des Landkreises Göppingen

Die Sommerferien in
Baden-Württemberg
stehen vor der Tür:
Viele können es kaum

noch erwarten, bis es endlich in
den Urlaub geht – und oft ist da-
für das Auto das Verkehrsmittel
derWahl. UmunliebsameÜber-
raschungen wie Pannen auf der
Reise zu vermeiden undwohlbe-
halten am Ziel anzukommen,
sollte das Auto gut auf die lange
Fahrt vorbereitet werden:
Schließlich wird ihm in der Ur-
laubszeit besonders viel zuge-
mutet. Wenn es schwer beladen
Hunderte Kilometer auf glühend
heißem Asphalt und teilweise
schlechten Straßen hinter sich
bringen und dazu womöglich
noch viele Stunden im Stau ste-
hen muss, ist das eine echte Be-
lastungsprobe – nicht nur für
Fahrer undMitreisende, sondern
auch für Verschleißteile wie Rei-
fen, Bremsbeläge und Brems-
scheiben oder Stoßdämpfer.

DasAuto vomFachmann
überprüfen lassen
Damit technische Mängel vor
der langen Reise erkannt und be-

hoben werden können, ist ein
Urlaubs-Check ratsam. Aller-
dings sollte der unbedingt von
einem Profi durchgeführt wer-
den. Denn nicht nur kann das
Fahrzeug auf derHebebühne viel
gründlicher durchgecheckt wer-
den, sondern der Kfz-Mechatro-
niker weiß auch ganz genau, wo-
rauf er achten muss. Damit das
Auto rechtzeitig vor dem Ur-
laub fertig wird, sollte der Ter-
min in der Werkstatt des Ver-
trauens nicht zu spät ausgemacht
werden. So bleibt genügend Zeit
für den Check und gegebenen-
falls auch, um Ersatzteile zu be-
sorgen.

Auto auf demPrüfstand
Auf der Hebebühnewird schnell
klar, wie es um die Bremsen
steht, und ob Stoßdämpfer, Ge-
lenke und Federn auch in naher
Zukunft keinen Ärger machen.
Motoröl, Brems- und Kühlflüs-
sigkeit halten alles am Laufen
undwerden ausgewechselt oder
aufgefüllt, die Batterie wird
überprüft.
Auch dem Zustand der Auto-

reifen gilt ein besonders stren-

ger Blick. Sie sind schließlich die
einzige Verbindung zur Straße
und aus diesem Grund sicher-
heitsrelevant. Geprüft werden
Alter und Profiltiefe, die drei
Millimeter nicht unterschreiten
sollte, außerdem wird kontrol-
liert, ob es möglicherweise Be-
schädigungen gibt.
Wenn alles in Ordnung ist,

wird der Reifendruck entspre-
chend der Ladung erhöht. Dabei
wird auch das Reserverad nicht
vergessen.

Gut sehen und gesehenwerden
Leuchten und Blinker müssen
korrekt funktionieren und sau-
ber sein. Die Scheinwerferhö-
heneinstellung wird da, wo sie
nicht automatisch funktioniert,
angepasst. Für klare Sicht sorgen
funktionierende Scheibenwi-
schergummis. Wenn nötig, wird
noch das Scheibenwischwasser
komplett aufgefüllt. Die Schei-
ben selbst werden auf die kleins-
ten Steinschlagschäden hin über-
prüft, denn die können schnell
größer werden oder es können
sich im unglücklichsten Fall auch
Risse bilden.

Kühlung undKlimaanlage
Damit Kühlung und Lüftung
richtig arbeiten können, reinigt
der Profi bei Bedarf Düsen und
Lamellen und füllt Kühlflüssig-
keit nach. Die Wartung der Kli-
maanlage steht beim Urlaubs-
Check nicht auf der Agenda,
kann als Extra-Auftrag aber
durchgeführt werden. Dasmacht
durchaus Sinn, dennmit kühlem
Kopf fährt man schließlich kon-
zentrierter.

Zu guter Letzt
Bevor es los in den Urlaub geht,
sollte noch kontrolliert werden,
ob Warnwesten, Warndreieck
und ein aktueller, vollständiger
Verbandskasten an Bord sind.
Und wer ins Ausland reist, darf
nicht vergessen, sich über länder-
spezifische Vorgaben, was alles
imAutomitgeführtwerdenmuss,
zu informieren, ebenso über
Tempolimits und besondereVer-
kehrsbestimmungen.
Außerdem sollte man unbe-

dingt an die Grüne Versiche-
rungskarte unddenEuropäischen
Unfallbericht denken – am bes-
ten mit Übersetzungsbroschüre.

Wirwünschen eine
gute Fahrt in den
Urlaub
Jetzt sind es nicht einmal mehr
zwei Wochen bis zum Beginn
der Sommerferien und viele
starten so bald wie möglich in
den wohlverdienten Urlaub.
Das bedeutet leider allzu oft
auch Stau und Frust, weil man
natürlich lieber schon im Son-
nenstuhl läge als noch auf der
Autobahn zu schwitzen. Fahren
Sie dennoch vorsichtig und
rücksichtsvoll, nehmen Sie ge-
nügend Getränke und Snacks
und für die Kinder auch ein
paar Spiele zur Unterhaltung
mit auf den Weg. Denken Sie
auch an die Batterien oder La-
dekabel, die oft dafür benötigt
werden.
Jetzt ist außerdem noch Zeit,
das Auto vor der langen Reise
noch einmal von einem Fach-
mann durchchecken zu lassen.
So können Sie sichergehen,
dass Sie auch wie geplant am
Ziel ankommen und die Ur-
laubsfreude nicht durch eine
Panne verdorben wird. Unsere
Innungsbetriebe sind gerne für
Sie da und überprüfen das
Fahrzeug auf mögliche Mängel,
sodass Sie keine bösen Überra-
schungen fürchten müssen.
In diesem Sinne wünschen wir
Ihnen eine erholsame Urlaubs-
zeit und eine gute Fahrt, wohin
es auch geht.

LudgerWendeler
Obermeister der Kfz-Innung
Göppingen

DasAutovordemUrlaub
checken lassen
Wermit demAuto in den Urlaub fahren möchte, sollte es vor der Reise einmal vom
Kfz-Profi überprüfen lassen. Das verhindert böse Überraschungen und Frust.

Aus der Innung

Achten Sie auf
dieses Zeichen.
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Videos
Azubis berichten.

Betriebefinder
für Ausbildung und Praktika

Viele Pannen auf der Fahrt in den
Urlaub lassen sich vermeiden,
wennman dasAuto vor der Reise
von der Fachwerkstatt desVer-
trauens überprüfen lässt.

Zulassungszahlen

922
Neufahrzeugewurden im Juni im
Landkreis Göppingen zugelassen
(Mai: 660). Davon waren 142 Elektro-
fahrzeuge (79), 238 Hybridfahrzeuge
(152) und 36 Plug-in-Hybridautos
(41).

1960
Gebrauchtwagen, die im
Juni zugelassen wurden,
zählt das Landratsamt Göppingen
(Mai: 1927).

Stau: sicherdurchdenVerkehr kommen
Urlaubszeit ist auch immer die Zeit der großen Staus. Unzählige Baustellen verengen die
Fahrbahn und Unfälle sorgen zusätzlich für ein Verkehrschaos.

Die Fahrt in denUrlaub ist meist
geprägt von unzähligen Staus
und Baustellen. Dochwennman
ein paar Regeln beachtet, kommt
man sicher durch den Verkehr.
Das Allerwichtigste ist, dassman
bei Stau eine Rettungsgasse bil-
det. So kommen Rettungskräfte
problemlos durch und können
beispielsweise Unfallopfer
schnellstmöglich versorgen. Die
Standspurmuss ebenfalls frei ge-
halten werden, denn sie ist für
Pannen- undAbschleppfahrzeu-
ge reserviert.

Das Fahrzeug nicht verlassen
Auch wenn der Verkehr steht,
darf man sein Auto nicht verlas-
sen und auf der Autobahn spa-
zieren gehen. Das ist nicht nur
gefährlich, sondern gesetzlich

auch verboten. Ebenso verboten
ist es, zu wenden und rückwärts
die Rettungsgasse entlang zu fah-
ren, um demStau zu entkommen
– das ist leider auf den Straßen
immer wieder traurige Realität.
Doch damit riskiert man nicht
nur sein eigenes Leben, sondern
auch das Leben anderer.

GenügendGetränke bereithalten
Für den Fall der Fälle sollten im
Fahrzeug in Reichweite ausrei-
chend kühle Getränke bereitste-
hen, sodass besonders für Kin-
der ein Stau bei prallem Sonnen-
schein nicht zur Qual wird.
Ebenfalls hilfreich sind in einer
solchen Situation kleine Snacks
oder auch Spiele, die man im
Auto spielen kann. So vergeht die
Zeit wie im Flug.

Bei Stau sollte man immer eine Rettungsgasse für die Einsatz-
fahrzeuge frei halten. Foto: Stock.Adobe.com/ U. J. Alexander

Jahnstraße 62 · 73037 Göppingen
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www.autohaus-geyer.de

Bei uns erfahren Sie mehr!

Autohaus Staufen

Geislingen/Steige, Steinbeisstraße 15

AUTOELEKTRIK STAUFEN

Telefon 6 65 00

Telefon 6 42 38

WIR.
KÖNNEN.

AUTO.
Mit Sicherheit und Leidenschaft:

Ihre Innungsbetriebe im
Landkreis Göppingen.

Bahnhofstraße 50 · Rechberghausen
Tel. 07161/95900 · www.vw-mueller.de
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